
Ich habe Chemie studiert, weil. . .der Brief, mit dem ich mich f�r Biologie
einschreiben wollte, nie bei der zentralen Zulassungsstelle angekommen ist.

Die drei Dinge, die ich auf eine einsame Insel mitnehme, w�ren...ein Strandtuch, ein Surfbrett und
mein iPhone (selbst wenn es dort keine Verbindung g�be).

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, w�re ich.. .ein Handwerksmeister – ich mag es, Dinge zu
reparieren.

Meine bislang aufregendste Entdeckung waren...neue Enzym-Assays, in denen einfache synthetische
Makrocyclen spezifische Antik�rper ersetzen k�nnen.

Meine gr�ßte Motivation sind...meine Mitarbeiter, die mich so oft mit interessanten Ergebnissen
�berraschen.

Das Geheimnis, das einen erfolgreichen Wissenschaftler ausmacht, ist.. .stets ein Auge f�r die Details
zu haben.

Was ich gerne entdeckt h�tte, ist.. .die Grabkammer des Tutenchamun, Amerika und das Penicillin.

Mein Lieblingsessen ist. . .ein gutes Steak mit Rotwein und ohne Eile.

Meine schlechteste Angewohnheit ist,. . .dass ich meinen Mitarbeitern zu oft mit der Frage komme,
was es Neues gibt – ich bin einfach zu neugierig.
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